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1. Wie viele Mitglieder hat der Schweizer Bundesrat?

A.  7
B.  5
C.  9
D.  11

2. In welchem Jahr wurde die Schweizerische Eidgenossenschaft gegründet
(traditionelles Gründungsdatum)?

A.  1291
B.  1315
C.  1499
D.  1848

3. Wie viele Kantone hat die Schweiz?

A.  23
B.  26
C.  25
D.  20

Study offline on the free app — search your exam on the App Store or Google Play

4. Was feiert die Schweiz am 1. August?

A.  Nationalfeiertag (Gründung der Eidgenossenschaft 1291)
B.  Tag der Arbeit
C.  Tag der Verfassung
D.  Helvetischen Nationalfeiertag

https://certs.theorypractice.app/schweizer-burgertest/?utm_source=pdf
https://certs.theorypractice.app/schweizer-burgertest/?utm_source=pdf
https://certs.theorypractice.app/schweizer-burgertest/?utm_source=pdf


TheoryPractice Schweizer Bürgertest
Free practice — 30 questions

Unlock all 213 questions + timed mock exams
→ https://certs.theorypractice.app/schweizer-burgertest
$2.99/week or $6.99/month · cancel anytime · scan to start

Unofficial study material · not affiliated with any certifying body

5. Welches ist die Währung der Schweiz?

A.  Euro
B.  Schweizer Franken (CHF)
C.  Rappen
D.  Schweizer Mark

6. Was ist die AHV in der Schweiz?

A.  Alters- und Hinterlassenenversicherung (staatliche Rentenversicherung)
B.  Allgemeine Haftpflichtversicherung
C.  Allgemeine Haushaltsversicherung
D.  Arbeitslosen-Hilfswerk

Want the other 183+ questions & full timed mock exams? Unlock at
https://certs.theorypractice.app/schweizer-burgertest

7. Switzerland is...

A.  an absolutist state
B.  a democracy
C.  a dictatorship
D.  a principality

8. Wie viele Mitglieder hat der Nationalrat?

A.  200
B.  100
C.  246
D.  46

9. Was war die Bedeutung der Helvetischen Republik (1798–1803)?

A.  Erster Bundesstaat mit Kanton-Souveränität
B.  Zentralisierter Einheitsstaat unter französischem Einfluss
C.  Kirchenstaat in der Innerschweiz
D.  Handelsunion der Nordschweiz

Study offline on the free app — search your exam on the App Store or Google Play
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10. Wie viele Amtssprachen hat die Schweiz auf Bundesebene?

A.  4
B.  3
C.  2
D.  1

11. Welches Tier ist auf dem Schweizer Wappen abgebildet?

A.  Adler
B.  Kein Tier – nur ein weisses Kreuz auf rotem Grund
C.  Bär
D.  Stier

12. Für welche Branchen ist die Schweiz wirtschaftlich besonders bekannt?

A.  Pharma/Chemie, Finanz, Uhren, Maschinenbau
B.  Stahl, Kohle, Textilien, Automobil
C.  Öl, Gas, Agrarexporte, Tourismus
D.  IT-Industrie, Rüstungsgüter, Bergbau

Want the other 183+ questions & full timed mock exams? Unlock at
https://certs.theorypractice.app/schweizer-burgertest

13. Aus wie vielen Säulen besteht das Schweizer Altersvorsorgesystem?

A.  2
B.  3
C.  4
D.  5

14. Who chooses the seven members of the Federal Council?

A.  The heads of the political parties
B.  Voters in a direct election
C.  The Council of Elders
D.  The parliament

15. Wie viele Mitglieder hat der Ständerat?

A.  46
B.  50
C.  26
D.  200
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16. In welchem Jahr wurde der erste Bundesstaat (moderne Schweiz) gegründet?

A.  1291
B.  1815
C.  1848
D.  1874

17. Welches ist der höchste Berg der Schweiz?

A.  Eiger
B.  Matterhorn
C.  Dufourspitze (Monte Rosa)
D.  Finsteraarhorn

18. Was ist Sechseläuten?

A.  Zürcher Frühlingsfest mit Verbrennung des Bööggs
B.  Berner Frühjahrsmesse
C.  Basler Fasnacht
D.  Luzerner Fastnacht

Want the other 183+ questions & full timed mock exams? Unlock at
https://certs.theorypractice.app/schweizer-burgertest

19. Welche Stadt ist das wichtigste Finanzzentrum der Schweiz?

A.  Zürich
B.  Genf
C.  Basel
D.  Bern

20. Was ist die obligatorische Krankenversicherung (KVG) in der Schweiz?

A.  Jede in der Schweiz wohnhafte Person muss eine Grundversicherung bei einer Krankenkasse
abschliessen
B.  Der Staat bezahlt alle Arztkosten direkt
C.  Nur Arbeitnehmer müssen sich versichern
D.  Die Versicherung ist freiwillig, aber empfohlen
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21. Who was Nikolaus von der Flüe (1417-1487), also known as Bruder Klaus?

A.  A reformer
B.  Founder of a monastic order
C.  A hermit and political advisor
D.  A martyr

Study offline on the free app — search your exam on the App Store or Google Play

22. Wie viele Unterschriften benötigt eine Volksinitiative auf Bundesebene?

A.  50'000
B.  100'000
C.  200'000
D.  150'000

23. Was beschloss der Wiener Kongress 1815 in Bezug auf die Schweiz?

A.  Immerwährende Neutralität der Schweiz wurde anerkannt
B.  Die Schweiz trat dem Deutschen Bund bei
C.  Die Schweiz verlor mehrere Kantone
D.  Die Schweiz wurde ein Königreich

24. Welches ist der grösste See der Schweiz (vollständig auf Schweizer Gebiet)?

A.  Neuenburgersee
B.  Zürichsee
C.  Vierwaldstättersee
D.  Bodensee

Want the other 183+ questions & full timed mock exams? Unlock at
https://certs.theorypractice.app/schweizer-burgertest

25. Was ist das Schweizer Kreuz (Nationalsymbol)?

A.  Rotes Kreuz auf weissem Grund
B.  Blaues Kreuz auf weissem Grund
C.  Weisses Kreuz auf rotem Grund
D.  Goldenes Kreuz auf blauem Grund

https://certs.theorypractice.app/schweizer-burgertest/?utm_source=pdf
https://certs.theorypractice.app/schweizer-burgertest/?utm_source=pdf
https://certs.theorypractice.app/schweizer-burgertest/?utm_source=pdf


TheoryPractice Schweizer Bürgertest
Free practice — 30 questions

Unlock all 213 questions + timed mock exams
→ https://certs.theorypractice.app/schweizer-burgertest
$2.99/week or $6.99/month · cancel anytime · scan to start

Unofficial study material · not affiliated with any certifying body

26. Welche internationale Organisation hat ihren Hauptsitz in Genf?

A.  NATO
B.  Weltgesundheitsorganisation (WHO)
C.  Internationaler Währungsfonds (IWF)
D.  Europäische Zentralbank (EZB)

27. Was ist die IV (Invalidenversicherung) in der Schweiz?

A.  Internationale Versicherung
B.  Investitionsversicherung
C.  Institutionelle Versicherung
D.  Sozialversicherung für Menschen mit Behinderung oder Invalidität

Study offline on the free app — search your exam on the App Store or Google Play

28. Which French pastor came to Geneva in 1536?

A.  Jean Calvin
B.  Jean-Jacques Rousseau
C.  Guillaume Tell

29. Wie viele Unterschriften benötigt das fakultative Referendum auf Bundesebene?

A.  50'000
B.  100'000
C.  30'000
D.  200'000

30. Wann erhielten Frauen in der Schweiz das Stimmrecht auf Bundesebene?

A.  1945
B.  1959
C.  1968
D.  1971
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1. A — 7
Der Bundesrat ist die Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft und besteht aus 7 Mitgliedern. Er
wird von der Vereinigten Bundesversammlung (Nationalrat und Ständerat gemeinsam) für eine Amtsdauer
von 4 Jahren gewählt.

2. A — 1291
Das traditionelle Gründungsdatum der Schweizer Eidgenossenschaft ist der 1. August 1291, als die
Urkantone Uri, Schwyz und Unterwalden den Bundesbrief unterzeichneten. Dieser Tag wird als Schweizer
Nationalfeiertag gefeiert.

3. B — 26
Die Schweiz besteht aus 26 Kantonen. Davon gelten 6 als Halbkantone (Obwalden, Nidwalden, Appenzell
Ausserrhoden, Appenzell Innerrhoden, Basel-Stadt, Basel-Landschaft). Jeder Kanton hat seine eigene
Verfassung, sein eigenes Parlament und seine eigene Regierung.

4. A — Nationalfeiertag (Gründung der Eidgenossenschaft 1291)
Der 1. August ist der Schweizer Nationalfeiertag. Er erinnert an den Bundesbrief vom 1. August 1291, mit
dem die Urkantone Uri, Schwyz und Unterwalden ein Bündnis schlossen. Der Tag wird seit 1891 offiziell
gefeiert und ist seit 1994 gesetzlicher Feiertag.

5. B — Schweizer Franken (CHF)
Die Währung der Schweiz ist der Schweizer Franken (CHF, ISO-Code). Die Schweiz ist nicht Mitglied der
Eurozone und hat den Franken behalten. Eine Untereinheit ist der Rappen (100 Rappen = 1 Franken).

6. A — Alters- und Hinterlassenenversicherung (staatliche Rentenversicherung)
Die AHV (Alters- und Hinterlassenenversicherung) ist die staatliche Rentenversicherung der Schweiz. Sie ist
die erste Säule des Schweizer Drei-Säulen-Systems der Altersvorsorge. AHV-Beiträge werden von
Arbeitgebern und Arbeitnehmern gemeinsam bezahlt.

7. B — a democracy
Switzerland is a (direct) democracy.

8. A — 200
Der Nationalrat ist die grosse Kammer der Bundesversammlung und besteht aus 200 Mitgliedern. Die Sitze
werden proportional zur Bevölkerung auf die Kantone verteilt.

9. B — Zentralisierter Einheitsstaat unter französischem Einfluss
Die Helvetische Republik (1798–1803) war ein von Napoleon aufgezwungener zentralisierter Einheitsstaat,
der die alten Kantonsrechte abschaffte. Sie scheiterte am Widerstand der Bevölkerung und wurde durch die
Mediationsakte 1803 abgelöst, welche die föderale Struktur weitgehend wiederherstellte.
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10. A — 4
Die Schweiz hat vier Amtssprachen auf Bundesebene: Deutsch, Französisch, Italienisch und Rätoromanisch.
Rätoromanisch ist jedoch nur in der Kommunikation mit rätoromanischsprachigen Bürgerinnen und Bürgern
offiziell.

11. B — Kein Tier – nur ein weisses Kreuz auf rotem Grund
Das Schweizer Wappen zeigt kein Tier, sondern ein weisses Kreuz auf rotem Grund. Das Kreuz hat jedoch
keinen eigentlichen Religionsbezug – es leitet sich vom Kreuzzeichen des Heiligen Römischen Reiches ab.
Die Schweizer Flagge ist quadratisch, im Gegensatz zu den meisten anderen Nationalflaggen.

12. A — Pharma/Chemie, Finanz, Uhren, Maschinenbau
Die Schweiz ist bekannt für ihre Pharmaindustrie (Roche, Novartis), den Finanzsektor (UBS, Credit Suisse),
die Uhrenindustrie (Rolex, Swatch) und den Präzisionsmaschinenbau. Der Tourismus und die Landwirtschaft
spielen ebenfalls eine wichtige Rolle.

13. B — 3
Das Schweizer Altersvorsorgesystem basiert auf drei Säulen: 1. Säule: AHV (staatliche Rentenversicherung),
2. Säule: Pensionskasse (berufliche Vorsorge, obligatorisch für Angestellte), 3. Säule: private freiwillige
Vorsorge (Säule 3a steuerlich begünstigt, Säule 3b freiwillig).

14. D — The parliament
The Swiss parliament (United Federal Assembly) elects the Federal Council.

15. A — 46
Der Ständerat ist die kleine Kammer der Bundesversammlung mit 46 Mitgliedern. Jeder der 20 Vollkantone
entsendet 2 Vertreter, jeder der 6 Halbkantone 1 Vertreter.

16. C — 1848
Der moderne Schweizer Bundesstaat wurde 1848 gegründet. Die Bundesverfassung von 1848 schuf einen
föderalen Staat mit Zweikammer-Parlament, einem gemeinsamen Bundesrat, einer einheitlichen Währung
und Zollunion.

17. C — Dufourspitze (Monte Rosa)
Die Dufourspitze auf dem Monte-Rosa-Massiv ist mit 4634 m ü. M. der höchste Berg der Schweiz. Das
Matterhorn (4478 m) ist zwar das bekannteste Wahrzeichen, aber nicht der höchste Berg.

18. A — Zürcher Frühlingsfest mit Verbrennung des Bööggs
Sechseläuten ist das Zürcher Frühlingsfest. Höhepunkt ist das Verbrennen des Bööggs (einer
Schneemannfigur mit Feuerwerkskörpern) auf dem Sechseläutenplatz. Je schneller der Böögg verbrennt,
desto schöner soll der Sommer werden – so der Volksglauben.

19. A — Zürich
Zürich ist das bedeutendste Finanzzentrum der Schweiz und eines der wichtigsten der Welt. Hier haben die
grössten Schweizer Banken (UBS, früher Credit Suisse) ihren Hauptsitz. Die Schweizer Börse (SIX Swiss
Exchange) ist in Zürich. Genf ist ebenfalls ein wichtiges Finanzzentrum, besonders für Private Banking.

20. A — Jede in der Schweiz wohnhafte Person muss eine Grundversicherung bei einer Krankenkasse
abschliessen
In der Schweiz ist die Krankenpflegeversicherung gemäss Krankenversicherungsgesetz (KVG) für alle in der
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Schweiz wohnhaften Personen obligatorisch. Man wählt selbst eine Krankenkasse und zahlt eine monatliche
Prämie. Personen mit geringem Einkommen erhalten Prämienverbilligung.

21. C — A hermit and political advisor
He was a hermit and political advisor.

22. B — 100'000
Eine Volksinitiative auf Bundesebene benötigt 100'000 gültige Unterschriften von Stimmberechtigten, die
innerhalb von 18 Monaten gesammelt werden müssen. Mit der Initiative kann eine Änderung der
Bundesverfassung gefordert werden.

23. A — Immerwährende Neutralität der Schweiz wurde anerkannt
Der Wiener Kongress 1815 anerkannte die immerwährende Neutralität der Schweiz völkerrechtlich.
Gleichzeitig wurden die Grenzen der Schweiz festgelegt und Genf, Wallis und Neuenburg als neue Kantone
aufgenommen.

24. A — Neuenburgersee
Der Neuenburgersee (Lac de Neuchâtel) ist mit einer Fläche von 218 km² der grösste See, der vollständig auf
Schweizer Gebiet liegt. Der Bodensee ist zwar grösser, wird aber mit Deutschland und Österreich geteilt.

25. C — Weisses Kreuz auf rotem Grund
Das Schweizer Kreuz ist ein weisses Kreuz auf rotem Grund. Die Flagge ist quadratisch. Das Internationale
Rote Kreuz verwendet die umgekehrten Farben (rotes Kreuz auf weissem Grund) als Hommage an die
Schweiz, da Henry Dunant, Gründer des Roten Kreuzes, Schweizer war.

26. B — Weltgesundheitsorganisation (WHO)
Genf beherbergt zahlreiche internationale Organisationen, darunter die Weltgesundheitsorganisation (WHO),
das UNHCR, die Internationale Arbeitsorganisation (ILO), das IKRK und den Europäischen Sitz der UNO
(UNOG). Genf ist das wichtigste Zentrum der multilateralen Diplomatie.

27. D — Sozialversicherung für Menschen mit Behinderung oder Invalidität
Die IV (Invalidenversicherung) ist eine obligatorische Sozialversicherung der Schweiz, die Menschen bei
Erwerbsunfähigkeit infolge Invalidität finanziell unterstützt. Die IV gehört zur 1. Säule der Schweizer
Sozialversicherung und wird zusammen mit der AHV verwaltet.

28. A — Jean Calvin

29. A — 50'000
Das fakultative Referendum auf Bundesebene benötigt 50'000 Unterschriften oder den Antrag von 8
Kantonen, die innerhalb von 100 Tagen nach Verabschiedung eines Bundesgesetzes eingereicht werden
müssen. Bei Erfolg kommt das Gesetz vors Volk.

30. D — 1971
Das Frauenstimmrecht auf Bundesebene wurde in der Schweiz erst 1971 eingeführt – sehr spät im
internationalen Vergleich. Auf Kantonsebene dauerte es noch länger: Der Kanton Appenzell Innerrhoden
führte das Frauenstimmrecht erst 1990 ein, nach einem Urteil des Bundesgerichts.
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